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Kultusausschuss 
(10. - öffentliche - Sitzung am 18. April 2018) 

Erweiterung der Tagesordnung: 

 

Der Ausschuss erweiterte die Tagesordnung um die Punkte  

 

 Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über Tageseinrichtungen für 

Kinder - Gesetzentwurf der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/169 -, 

 

 Erzieherinnen- und Erzieherberuf attraktiver machen - Erzieherinnen- und 

Erzieherausbildung weiterentwickeln und nicht abwerten - Antrag der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen - Drs. 18/46 -, 

 

 Kita-Qualität weiterentwickeln - Kita-Qualitätsgesetz in die Tat umsetzen - Antrag der 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/157 - und 

 

 Kita-Fachkräftemangel bekämpfen - Schulgeldfreiheit und Ausbildungsvergütung für 

angehende sozialpädagogische Assistenten und Erzieher - Antrag der Fraktion der FDP 

- Drs. 18/638 -  

 

Er beschloss, diese Beratungsgegenstände zusammen mit dem Entwurf eines Gesetzes zur 

Änderung des Gesetzes über Tageseinrichtungen für Kinder - Gesetzentwurf der Fraktion 

der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/656 - zu beraten.  

 

Beratungsthema: 

 Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über Tageseinrichtungen für 

Kinder 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/656 

 

Erzieherinnen- und Erzieherberuf attraktiver machen - Erzieherinnen- und 

Erzieherausbildung weiterentwickeln und nicht abwerten 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/46 

 

Kita-Qualität weiterentwickeln - Kita-Qualitätsgesetz in die Tat umsetzen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/157 

 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über Tageseinrichtungen für 

Kinder 

Gesetzentwurf der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/169 

 

Kita-Fachkräftemangel bekämpfen - Schulgeldfreiheit und Ausbildungsvergütung für 

angehende sozialpädagogische Assistenten und Erzieher  

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/638 

 

Der Ausschuss besprach Verfahrensfragen. Er beschloss, am 25. Mai 2018 eine 

ganztägige Anhörung durchzuführen. Außerdem legte er die mündlich anzuhörenden 

Verbände und die Verbände fest, die um eine schriftliche Stellungnahme gebeten werden 

sollen.  
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